
Aus der Geschichte lernen,
 

für den Frieden sorgen!

„Gedenken an die Nazizeit -
warum?“

Was in der Zeit des Nationalsozialismus 
passiert ist, kann nicht ungeschehen
gemacht werden. 
Sollte man nicht besser einen „Schlussstrich“ 
ziehen und nach so langer Zeit endlich dieses 
dunkle Kapitel der Geschichte vergessen, statt
sich immer wieder mit dem Holocaust und den 
schrecklichen Verbrechen der damaligen Zeit
auseinander zu setzen? 

Oder ist es gerade heute wichtig, die 
Geschehnisse aufzuarbeiten und an sie zu 
erinnern? Können junge Menschen hierdurch 
wirklich für die Gegenwart und für die Zukunft 
lernen? Immer wieder beschäftigen sich 
Schülerinnen und Schüler mit der Nazizeit, so 
wie die der Bottroper Willy-Brandt Gesamtschule. 
Was bringt es ihnen? Lernen sie wirklich, dass
es heißen muss „nie wieder“?

Verlegung des „Stolpersteins“ für Paul Borek nach Recherchen der Schülerinnen und Schüler des Jg. Q1 
der Willy Brandt Gesamtschule Bottrop im Jahr 2023, in der Mitte der Künstler G. Demnig   (Foto: Michael Kaprol)

 Oberbürgermeister Bernd Tischler  spricht ein Grußwort  

Kulturbeitrag: Klaus Lange                        Moderation:   Heike Biskup  

Mittwoch, 8.Mai 2024  um 16 Uhr
an der Gedenktafel des Bottroper Rathauses

 Verantw.: 8.Mai- Initiative Bottrop, Klaus Lange, Bottrop 


